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Erste Satzung zur Änderung der fach-
spezifischen Ordnung für das  

Bachelorstudium  
„Politik und Wirtschaft“ an der  

Universität Potsdam  
 

Vom 10. Februar 2016 
 
Der Fakultätsrat der Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaftlichen Fakultät der Universität Potsdam hat 
auf der Grundlage des §§ 19 Abs. 1, 22 Abs. 1-3, 
31 i.V.m. § 72 Abs. 2 Nr. 1 des Brandenburgischen 
Hochschulgesetzes (BbgHG) vom 28. April 2014 
(GVBl.I/14, [Nr. 18]), zuletzt geändert durch Art. 2 
des Gesetzes vom 1. Juli 2015 (GVBl.I/15 [Nr. 18]) 
in Verbindung mit Verordnung über die Gestaltung 
von Prüfungsordnungen zur Gewährleistung der 
Gleichwertigkeit von Studium, Prüfungen und 
Abschlüssen (Hochschulprüfungsverordnung - 
HSPV) vom 4. März 2015 (GVBl.II/15, [Nr. 12]) 
und mit Art. 14 Abs. 1 Nr. 2 der Grundordnung der 
Universität Potsdam (GrundO) vom 17. Dezember 
2009 (AmBek. UP Nr. 4/2010 S. 60) in der Fassung 
der Dritten Satzung zur Änderung der Grundord-
nung der Universität Potsdam (GrundO) vom 21. 
Mai 2015 (AmBek. UP Nr. 6/2015 S. 235) und § 1 
Abs. 2 der Neufassung der allgemeinen Studien- 
und Prüfungsordnung für die nicht lehramtsbezoge-
nen Bachelor- und Masterstudiengänge an der Uni-
versität Potsdam vom 30. Januar 2013 (BAMA-O) 
(AmBek. UP Nr. 3/2013 S. 35), zuletzt geändert am 
26. Februar 2014 (AmBek. UP Nr. 3/2014 S. 35) 
am 10. Februar 2016 folgende als Satzung be-
schlossen:1 
 
Artikel 1 
 
Die Fachspezifische Ordnung für das Bachelorstu-
dium „Politik und Wirtschaft“ an der Universität 
Potsdam vom 12. Februar 2013 (AmBek. UP Nr. 
11/2013 S. 709) wird wie folgt geändert: 
 
1. § 7 Absatz 1 bis 3 werden durch Folgende er-
setzt: 
 
„(1) Im Bachelorstudium Politik und Wirtschaft 
sind die folgenden Module zu belegen: 
 
Modultitel LP 

A) Politik (54 LP) 
Basisstudium 

Pflichtmodule (30 LP) 
Ideengeschichte und politische Theorie 6 LP 
Politisches System Deutschlands im europäi-
schen Kontext 

6 LP 

Vergleichende Politikwissenschaft 6 LP 
Internationale Politik 6 LP 

                                                 
1  Genehmigt durch den Präsidenten der Universität Potsdam 

am 20. Mai 2016. 

Verwaltung und Public Policy 6 LP 
Vertiefungsstudium 

Wahlpflichtmodule (24 LP) 
Es sind vier Module im Umfang von je 6 LP zu bele-
gen. Es muss mindestens ein „forschungsorientiertes 
Vertiefungsmodul“ absolviert werden. Den Studieren-
den wird dringend empfohlen, das „forschungsorien-
tierte Vertiefungsmodul“ erst dann zu belegen, nach-
dem das zu dem jeweiligen Bereich gehörende „Ver-
tiefungsmodul“ erfolgreich abgeschlossen wurde. 
Bereich I: Politische Theorie und Politische 
Philosophie 
- Vertiefungsmodul 
- Forschungsorientiertes Vertiefungsmodul 

 
 

6 LP 
6 LP 

Bereich II: Politik und Regieren in Deutschland 
und Europa 
- Vertiefungsmodul 
- Forschungsorientiertes Vertiefungsmodul 

 
 

6 LP 
6 LP 

Bereich III: Vergleichende Politikwissenschaft 
- Vertiefungsmodul 
- Forschungsorientiertes Vertiefungsmodul 

 
6 LP 
6 LP 

Bereich IV: Internationale Politik 
- Vertiefungsmodul 
- Forschungsorientiertes Vertiefungsmodul 

 
6 LP 
6 LP 

Bereich V: Verwaltung und Public Policy 
- Vertiefungsmodul 
- Forschungsorientiertes Vertiefungsmodul  

 
6 LP 
6 LP 

Bereich VI: Studium im Ausland 
- Fachspezifisches Auslandsmodul I (Politik 

und Verwaltung) 
- Fachspezifisches Auslandsmodul II (Politik 

und Verwaltung) 

 
6 LP 

 
6 LP 

B) Wirtschaft (54 LP) 
Basisstudium 

Pflichtmodule (30 LP) 
Einführung in die Volkswirtschaftslehre 6 LP 
Mikroökonomik 1 6 LP 
Mikroökonomik 2 6 LP 
Makroökonomik 1 6 LP 
Makroökonomik 2 6 LP 

Vertiefungsstudium 
Wahlpflichtmodule (24 LP) 
Es sind zwei Bereiche aus den Bereichen I bis III im 
Umfang von je 12 LP zu wählen. Jeder Bereich um-
fasst mehrere Module, von denen zwei Module ge-
wählt werden müssen. 
Bei einem geplanten Auslandsaufenthalt wird empfoh-
len, das fachspezifische Auslandsmodul III (Volks-
wirtschaftslehre) zu belegen. Dieses ersetzt ein Modul 
aus einem der gewählten Bereiche. Das Auslandsmo-
dul kann nur ein Modul ersetzen.  
Bereich I: Öffentlicher Sektor, Finanz- und 
Sozialpolitik 
- Public Economics 
- Staat und Allokation 
- Seminar zu ausgewählten Themen 

 
 

6 LP 
6 LP 
6 LP 

Bereich II: Internationale Wirtschaft  
- Internationale Wirtschaftspolitik I  
- Internationale Wirtschaftspolitik II  
- Seminar zu ausgewählten Themen 

 
6 LP 
6 LP 
6 LP 
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Bereich III: Markt und Wettbewerb 
- Wettbewerbstheorie und -politik  
- Wirtschaftspolitik  
- Seminar zu ausgewählten Themen 

 
6 LP 
6 LP 
6 LP 

- Fachspezifisches Auslandsmodul III  
(Volkswirtschaftslehre) 

6 LP 

C) Basismethoden (24 LP) 
Pflichtmodule (18 LP)  
Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler 1 6 LP 
Statistik 6 LP 
Empirische Wirtschaftsforschung 6 LP 
Wahlpflichtmodul (6 LP) 
Es ist ein Modul im Umfang von 6 LP zu wäh-
len. 

 

Ausgewählte Themen der empirischen Wirt-
schaftsforschung 

6 LP 

Ausgewählte Themen der empirischen Sozial-
forschung 

6 LP 

D) Schlüsselkompetenzen (30 LP) 
Akademische Grundkompetenzen 

Pflichtmodule (12 LP)  
Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten 
sowie Selbstreflexion und Planung 

6 LP 

Einführung in die computergestützte Datenana-
lyse 

6 LP 

Berufsfeldspezifische Kompetenzen 
Wahlpflichtmodule (18 LP) 
Es sind Module im Umfang von 18 LP zu belegen. Zur 
Auswahl stehen Module zum Erwerb berufspraktischer 
Erfahrungen (Praktikumsmodule I, II und III) sowie 
Module aus dem Angebot von Studiumplus1 (siehe im 
Detail Studienverlaufsplan Variante 1). Studierende, 
die beabsichtigen ein Semester im Ausland zu studie-
ren, wird empfohlen, die fachspezifischen Auslands-
module IV und V zu belegen. 
Praktikumsmodul I 6 LP 
Praktikumsmodul II 6 LP 
Praktikumsmodul III 12 LP 
Studiumplus-Modul(e)* 6-18 LP 
Fachspezifisches Auslandsmodul IV 
(Schlüsselkompetenzen) 

6 LP 

Fachspezifisches Auslandsmodul V 
(Schlüsselkompetenzen) 

6 LP 

E) Bachelor-Kolloquium und Bachelorarbeit 
(18 LP) 

Pflichtmodule (18 LP) 
Bachelor-Kolloquium 6 LP 
Bachelorarbeit 12 LP 
Summe                                                               180 LP 
 
*  Nach § 23 Abs. 6 BAMA-O i.Vm. Modulkatalog Berufs-

feldspezifische Kompetenzen. 
1  Je nach Kenntnisstand, Fähigkeiten und beruflichen Zielen 

der/des Studierenden wird folgendes Modul oder Lehrver-
anstaltung aus dem Angebot von Studiumplus empfohlen: 1) 
Fremdsprachen (insbesondere der Erwerb von Englisch-
kenntnissen auf dem Niveau C1 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens) (6 LP), 2) Studierende, die beab-
sichtigen, einen Master in Volkswirtschaftslehre anzu-
schließen, wird dringend empfohlen, „Mathematik für Wirt-
schaftswissenschaftler 2“ zu absolvieren (6 LP). Die Lehr-
veranstaltung wird im Studiumplus-Modul „Politik, Wirt-
schaft und Gesellschaft“ angeboten. 

(2) Exemplarische Studienverlaufspläne für das 
Bachelorstudium Politik und Wirtschaft sind in 
Anhang A zu dieser Ordnung aufgeführt. 
 
(3) Näheres zu den Modulbeschreibungen der in 
Absatz 1 genannten Module regelt Anhang B: Mo-
dulkatalog. Zur besseren Lesbarkeit veröffentlicht 
das Fach zu Beginn jedes Semesters und noch vor 
Beginn des Belegungszeitraumes eine Lesefassung 
des Modulkatalogs zu dieser fachspezifischen Stu-
dien- und Prüfungsordnung.“. 
 
2. § 9 Absatz 4 wird wie folgt neu gefasst:  
 
„Sobald die bzw. der Studierende den erfolgrei-
chem Abschluss von Studien- und Prüfungsleistun-
gen im Umfang von mindestens 75 Prozent der 
Gesamtzahl der im Studiengang zu absolvierenden 
Leistungspunkte abzüglich der Leistungspunkte für 
die Abschlussarbeit nachweist (126 Leistungspunk-
te), hat die bzw. der Studierende Anspruch auf die 
unverzügliche Vergabe eines Themas für die Ba-
chelorarbeit.“. 
 
3. In § 9 wird der folgende Absatz 5 ergänzt:  
 
„(5) Eine Disputation ist nicht vorgesehen.“. 
 
4. In § 10 wird ein neuer Absatz 3 angefügt:  
 
„(3) Studierende, die einen einsemestrigen Aufent-
halt im Umfang von maximal 30 LP an einer Hoch-
schule im Ausland absolvieren möchten, wird emp-
fohlen, die fachspezifischen Auslandsmodule I bis 
V zu belegen und eine Anerkennung über die dort 
in den Modulbeschreibungen verankerten Kompe-
tenzen anzustreben. Auch bei den fachspezifischen 
Auslandsmodulen muss vor dem Auslandsaufent-
halt ein Learning Agreement mit dem Prüfungsaus-
schuss abgeschlossen werden (siehe § 10 Abs. 1). 
BAMA-O § 16 bleibt unberührt.“. 
 
5. Die Anlage 1 wird durch den Anhang A dieser 
Satzung ersetzt. 
 
6. Die Anlage 2 wird durch den Anhang B dieser 
Satzung ersetzt. 
 
 
Artikel 2 
 
(1) Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Veröf-
fentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen 
der Universität Potsdam in Kraft. 
 
(2) Der Dekan der Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaftlichen Fakultät wird beauftragt, die Fachspe-
zifische Ordnung für das Bachelorstudium „Politik 
und Wirtschaft“ an der Universität Potsdam in der 
Fassung dieser Änderungssatzung in den Amtlichen 
Bekanntmachungen der Universität Potsdam veröf-
fentlichen zu lassen. 
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Anhang A 
 
Anlage 1: Exemplarische Studienverlaufspläne 
 
Variante 1: Studium ohne Auslandsaufenthalt 
 

Modul-Nr. Modulbezeichnung 
Fachsemester ∑  

LP 1. 
WiSe 

2. 
SoSe 

3. 
WiSe 

4. 
SoSe 

5. 
WiSe 

6. 
SoSe 

A) Politik (54 LP) 
Basisstudium 
Pflichtmodule (30 LP) 
B.BM.PUV110 Ideengeschichte und politische Theorie     6    6 
B.BM.PUV210 Politisches System Deutschlands im europäi-

schen Kontext 
6      6 

B.BM.PUV310 Vergleichende Politikwissenschaft  6     6 
B.BM.PUV410 Internationale Politik   6    6 
B.BM.PUV510 Verwaltung und Public Policy  6     6 
Vertiefungsstudium  
Wahlpflichtmodule (24 LP) Es sind vier Module im Umfang von je 6 LP zu belegen. Es muss mindestens ein 
„forschungsorientiertes Vertiefungsmodul“ absolviert werden. Den Studierenden wird dringend empfohlen, das 
„forschungsorientierte Vertiefungsmodul“ erst dann zu belegen, nachdem das zu dem jeweiligen Bereich gehören-
de „Vertiefungsmodul“ erfolgreich abgeschlossen wurde. 
Bereich I: Politische Theorie und Politische Philosophie 
B.VM.PUV110 Vertiefungsmodul    <6> <6> <6> 6 
B.VM.PUV120 Forschungsorientiertes Vertiefungsmodul     <6> <6> 6 
Bereich II: Politik und Regieren in Deutschland und Europa 
B.VM.PUV210 Vertiefungsmodul    <6> <6> <6> 6 
B.VM.PUV220 Forschungsorientiertes Vertiefungsmodul     <6> <6> 6 
Bereich III: Vergleichende Politikwissenschaft 
B.VM.PUV310 Vertiefungsmodul    <6> <6> <6> 6 
B.VM.PUV320 Forschungsorientiertes Vertiefungsmodul     <6> <6> 6 
Bereich IV: Internationale Politik 
B.VM.PUV410 Vertiefungsmodul    <6> <6> <6> 6 
B.VM.PUV420 Forschungsorientiertes Vertiefungsmodul     <6> <6> 6 
Bereich V: Verwaltung und Public Policy 
B.VM.PUV510 Vertiefungsmodul    <6> <6> <6> 6 
B.VM.PUV520 Forschungsorientiertes Vertiefungsmodul     <6> <6> 6 
Bereich VI: Studium im Ausland 
B.AM.PUW110 Fachspezifisches Auslandsmodul I  

(Politik und Verwaltung)       0 

B.AM.PUW120 Fachspezifisches Auslandsmodul II 
(Politik und Verwaltung)       0 

B) Wirtschaft (54 LP) 
Basisstudium 
Pflichtmodule (30 LP) 
B.BM.VWL110 Einführung in die Volkswirtschaftslehre 6      6 
B.BM.VWL210 Mikroökonomik 1 6      6 
B.BM.VWL220 Mikroökonomik 2  6     6 
B.BM.VWL310 Makroökonomik 1  6     6 
B.BM.VWL320 Makroökonomik 2   6    6 
Vertiefungsstudium  
Wahlpflichtmodule (24 LP) Es sind zwei Bereiche im Umfang von je 12 LP zu wählen. Jeder Bereich umfasst 
mehrere Module, von denen zwei Module gewählt werden müssen. 
Bereich I: Öffentlicher Sektor, Finanz- und Sozialpolitik 
B.VM.VWL111 Public Economics    <6>  <6> 6 
B.VM.VWL112 Staat und Allokation     <6>  6 
B.VM.VWL113 Seminar zu ausgewählten Themen    <6> <6> <6> 6 
Bereich II: Internationale Wirtschaft  
B.VM.VWL211 Internationale Wirtschaftspolitik I     <6>  <6> 6 



Auszug aus den Amtlichen Bekanntmachungen Nr. 14 vom 30.8.2016 - Seite 1389 - 1402 

B.VM.VWL212 Internationale Wirtschaftspolitik II      <6>  6 
B.VM.VWL213 Seminar zu ausgewählten Themen    <6> <6> <6> 6 
Bereich III: Markt und Wettbewerb 
B.VM.VWL311 Wettbewerbstheorie und -politik     <6>  <6> 6 
B.VM.VWL312 Wirtschaftspolitik      <6>  6 
B.VM.VWL313 Seminar zu ausgewählten Themen    <6> <6> <6> 6 
 
B.AM.PUW130 Fachspezifisches Auslandsmodul III 

(Volkswirtschaftslehre) 
      0 

C) Basismethoden (24 LP) 
Pflichtmodule (18 LP) 
B.BM.MAT110 Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler 1 6      6 
B.BM.VWL410 Statistik  6     6 
B.BM.VWL420 Empirische Wirtschaftsforschung   6    6 
Wahlpflichtmodul (6 LP) Es ist ein Modul im Umfang von 6 LP zu wählen. 
B.VM.VWL410 Ausgewählte Themen der empirischen Wirt-

schaftsforschung 
   <6>   6 

B.VM.PUV900 Ausgewählte Themen der empirischen Sozi-
alforschung 

   <6>   6 

D) Schlüsselkompetenzen (30 LP) 
Akademische Grundkompetenzen (12 LP) 
Pflichtmodule (12 LP) 
B.SK.PUW110 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten 

sowie Selbstreflexion und Planung 
6      6 

B.SK.MET210 Einführung in die computergestützte Daten-
analyse 

  6    6 

Berufsfeldspezifische Kompetenzen (18 LP) 
Wahlpflichtmodule (18 LP)  
Es sind Module im Umfang von 18 LP zu belegen. Zur Auswahl stehen Module zum Erwerb berufspraktischer 
Erfahrungen (Praktikumsmodule I, II und III) sowie Module aus dem Angebot von Studiumplus*. 
B.PM.SOW110 Praktikumsmodul I    <6> <6> <6> 6 
B.PM.SOW120 Praktikumsmodul II    <6> <6> <6> 6 
B.PM.SOW130 Praktikumsmodul III    <12> 12 
Je nach Kenntnisstand, Fähigkeiten und beruflichen Zielen der/des Studierenden werden folgende Module oder 
Lehrveranstaltungen aus dem Angebot von Studiumplus empfohlen: 
- Fremdsprachen (insbesondere der Erwerb von Englischkenntnissen auf dem Niveau C1 des Gemeinsamen 

Europäischen Referenzrahmens) (6 LP bis 12 LP), 
- Studierende, die beabsichtigen, einen Master in Volkswirtschaftslehre anzuschließen, wird dringend 

empfohlen, „Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler 2“ zu absolvieren (6 LP). Die Lehrveranstaltung 
wird im Studiumplus-Modul „Politik, Wirtschaft und Gesellschaft“ angeboten. 

Studiumplus-Modul    <6> <6> <6> 6 
Studiumplus-Modul    <6> <6> <6> 6 
Studiumplus-Modul    <6> <6> <6> 6 
E) Bachelor-Kolloquium und Bachelorarbeit (18 LP)        
Pflichtmodule (18 LP) 
B.KO.PUW110 Bachelor-Kolloquium      6 6 
 Bachelorarbeit      12 12 
Gesamt 30 30 30 30 30 30 180 
 
LP = Leistungspunkte, WiSe = Wintersemester, SoSe = Sommersemester, < > = Wahlpflichtmodul  
 
*  Nach § 23 Abs. 6 BAMA-O i.Vm. Modulkatalog Berufsfeldspezifische Kompetenzen. 
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Variante 2: Studium mit Auslandsaufenthalt 
 

Modul-Nr. Modulbezeichnung 
Fachsemester ∑ 

LP 1. 
WiSe 

2. 
SoSe 

3. 
WiSe 

4. 
SoSe 

5. 
WiSe 

6. 
SoSe 

A) Politik (54 LP) 
Basisstudium 
Pflichtmodule (30 LP) 
B.BM.PUV110 Ideengeschichte und politische Theorie     6    6 
B.BM.PUV210 Politisches System Deutschlands im europäi-

schen Kontext 
6      6 

B.BM.PUV310 Vergleichende Politikwissenschaft  6     6 
B.BM.PUV410 Internationale Politik   6    6 
B.BM.PUV510 Verwaltung und Public Policy  6     6 
Vertiefungsstudium  
Wahlpflichtmodule (24 LP) Es sind vier Module im Umfang von je 6 LP zu belegen. Es muss mindestens ein 
„forschungsorientiertes Vertiefungsmodul“ absolviert werden. Den Studierenden wird dringend empfohlen, das 
„forschungsorientierte Vertiefungsmodul“ erst dann zu belegen, nachdem das zu dem jeweiligen Bereich gehören-
de „Vertiefungsmodul“ erfolgreich abgeschlossen wurde. 
Bereich I: Politische Theorie und Politische Philosophie 
B.VM.PUV110 Vertiefungsmodul    <6>  <6> 6 
B.VM.PUV120 Forschungsorientiertes Vertiefungsmodul      <6> 6 
Bereich II: Politik und Regieren in Deutschland und Europa 
B.VM.PUV210 Vertiefungsmodul    <6>  <6> 6 
B.VM.PUV220 Forschungsorientiertes Vertiefungsmodul      <6> 6 
Bereich III: Vergleichende Politikwissenschaft 
B.VM.PUV310 Vertiefungsmodul    <6>  <6> 6 
B.VM.PUV320 Forschungsorientiertes Vertiefungsmodul      <6> 6 
Bereich IV: Internationale Politik 
B.VM.PUV410 Vertiefungsmodul    <6>  <6> 6 
B.VM.PUV420 Forschungsorientiertes Vertiefungsmodul      <6> 6 
Bereich V: Verwaltung und Public Policy 
B.VM.PUV510 Vertiefungsmodul    <6>  <6> 6 
B.VM.PUV520 Forschungsorientiertes Vertiefungsmodul      <6> 6 
Bereich VI: Studium im Ausland 
B.AM.PUW110 Fachspezifisches Auslandsmodul I  

(Politik und Verwaltung)     <6>  6 

B.AM.PUW120 Fachspezifisches Auslandsmodul II 
(Politik und Verwaltung)     <6>  6 

B) Wirtschaft (54 LP) 
Basisstudium 
Pflichtmodule (30 LP) 
B.BM.VWL110 Einführung in die Volkswirtschaftslehre 6      6 
B.BM.VWL210 Mikroökonomik 1 6      6 
B.BM.VWL220 Mikroökonomik 2  6     6 
B.BM.VWL310 Makroökonomik 1  6     6 
B.BM.VWL320 Makroökonomik 2   6    6 
Vertiefungsstudium  
Wahlpflichtmodule (24 LP) Es sind zwei Bereiche im Umfang von je 12 LP zu wählen. Jeder Bereich umfasst 
mehrere Module, von denen zwei Module gewählt werden müssen. 
Bereich I: Öffentlicher Sektor, Finanz- und Sozialpolitik 
B.VM.VWL111 Public Economics    <6>  <6> 6 
B.VM.VWL112 Staat und Allokation       6 
B.VM.VWL113 Seminar zu ausgewählten Themen    <6>  <6> 6 
Bereich II: Internationale Wirtschaft  
B.VM.VWL211 Internationale Wirtschaftspolitik I     <6>  <6> 6 
B.VM.VWL212 Internationale Wirtschaftspolitik II        6 
B.VM.VWL213 Seminar zu ausgewählten Themen    <6>  <6> 6 
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Bereich III: Markt und Wettbewerb 
B.VM.VWL311 Wettbewerbstheorie und -politik     <6>  <6> 6 
B.VM.VWL312 Wirtschaftspolitik        6 
B.VM.VWL313 Seminar zu ausgewählten Themen    <6>  <6> 6 
 
B.AM.PUW130 Fachspezifisches Auslandsmodul III 

(Volkswirtschaftslehre)     <6>  6 

C) Basismethoden (24 LP) 
Pflichtmodule (18 LP) 
B.BM.MAT110 Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler 1 6      6 
B.BM.VWL410 Statistik  6     6 
B.BM.VWL420 Empirische Wirtschaftsforschung   6    6 
Wahlpflichtmodul (6 LP) Es ist ein Modul im Umfang von 6 LP zu wählen. 
B.VM.VWL410 Ausgewählte Themen der empirischen Wirt-

schaftsforschung    <6>   6 

B.VM.PUV900 Ausgewählte Themen der empirischen Sozial-
forschung    <6>   6 

D) Schlüsselkompetenzen (30 LP) 
Akademische Grundkompetenzen (12 LP) 
Pflichtmodule (12 LP) 
B.SK.PUW110 Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten 

sowie Selbstreflexion und Planung 
6      6 

B.SK.MET210 Einführung in die computergestützte Daten-
analyse 

  6    6 

Berufsfeldspezifische Kompetenzen (18 LP) 
Wahlpflichtmodule (18 LP)  
Es sind Module im Umfang von 18 LP zu belegen. Zur Auswahl stehen Module zum Erwerb berufspraktischer 
Erfahrungen (Praktikumsmodule I, II und III) sowie Module aus dem Angebot von Studiumplus (siehe im Detail 
Studienverlaufsplan Variante 1). Studierende, die beabsichtigen ein Semester im Ausland zu studieren, wird drin-
gend empfohlen, die fachspezifischen Auslandsmodule IV und V zu belegen. 
B.PM.SOW110 Praktikumsmodul I    <6>   6 
Studiumplus-Modul* 1    <6>   6 

B.AM.PUW140 Fachspezifisches Auslandsmodul IV 
(Schlüsselkompetenzen)     6  6 

B.AM.PUW150 Fachspezifisches Auslandsmodul V 
(Schlüsselkompetenzen)     6  6 

E) Bachelor-Kolloquium und Bachelorarbeit (18 LP)        
Pflichtmodule (18 LP) 
B.KO.PUW110 Bachelor-Kolloquium      6 6 
 Bachelorarbeit      12 12 
Gesamt 30 30 30 30 30 30 180 
 
LP = Leistungspunkte, WiSe = Wintersemester, SoSe = Sommersemester, < > = Wahlpflichtmodul  
 
*  Nach § 23 Abs. 6 BAMA-O i.Vm. Modulkatalog Berufsfeldspezifische Kompetenzen. 
1  Je nach Kenntnisstand, Fähigkeiten und beruflichen Zielen der/des Studierenden wird folgendes Modul oder Lehrveranstaltung aus dem 

Angebot von Studiumplus empfohlen: 1) Fremdsprachen (insbesondere der Erwerb von Englischkenntnissen auf dem Niveau C1 des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens) (6 LP), 2) Studierende, die beabsichtigen, einen Master in Volkswirtschaftslehre anzu-
schließen, wird dringend empfohlen, „Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler 2“ zu absolvieren (6 LP). Die Lehrveranstaltung wird 
im Studiumplus-Modul „Politik, Wirtschaft und Gesellschaft“ angeboten. 
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Anhang B 
 
Anlage 2: Modulkatalog 
 
a) Fakultätsweite Module 
 
Die Beschreibungen der in §7 Abs. 1 sowie in den folgenden Tabellen aufgeführten Modulen des Studiengangs 
regelt die Satzung für den Modulkatalog der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät zur Ergänzung 
der Bachelor- und Masterstudiengänge an der Universität Potsdam (MK WiSO). Ergänzende Regelungen bzw. 
Abweichungen von den Regelungen der MK WiSo sind den folgenden Tabellen zu entnehmen. 
 

Modul-Nr. Modultitel PM/ 
WPM LP Zugangsvoraussetzung 

B.BM.PUV110 Ideengeschichte und politische Theorie  PM 6 keine 
B.BM.PUV210 Politisches System Deutschlands im 

europäischen Kontext 
PM 6 keine 

B.BM.PUV310 Vergleichende Politikwissenschaft PM 6 keine 
B.BM.PUV410 Internationale Politik PM 6 keine 
B.BM.PUV510 Verwaltung und Public Policy PM 6 keine 
B.VM.PUV110 Vertiefungsmodul Politische Theorie 

und politische Philosophie 
WPM 6 Abschluss des Moduls 

B.BM.PUV110 wird dringend 
empfohlen. 

B.VM.PUV120 Forschungsorientiertes Vertiefungsmo-
dul Politische Theorie und politische 
Philosophie 

WPM 6 Abschluss des Moduls 
B.VM.PUV110 wird dringend 
empfohlen. 

B.VM.PUV210 Vertiefungsmodul Politik und Regieren 
in Deutschland und Europa 

WPM 6 Abschluss des Moduls 
B.BM.PUV210 wird dringend 
empfohlen. 

B.VM.PUV220 Forschungsorientiertes Vertiefungsmo-
dul Politik und Regieren in Deutschland 
und Europa 

WPM 6 Abschluss des Moduls 
B.VM.PUV210 wird dringend 
empfohlen. 

B.VM.PUV310 Vertiefungsmodul Vergleichende Poli-
tikwissenschaft 

WPM 6 Abschluss des Moduls 
B.BM.PUV310 wird dringend 
empfohlen. 

B.VM.PUV320 Forschungsorientiertes Vertiefungsmo-
dul Vergleichende Politikwissenschaft 

WPM 6 Abschluss des Moduls 
B.VM.PUV310 wird dringend 
empfohlen. 

B.VM.PUV410 Vertiefungsmodul Internationale Politik WPM 6 Abschluss des Moduls 
B.BM.PUV410 wird dringend 
empfohlen. 

B.VM.PUV420 Forschungsorientiertes Vertiefungsmo-
dul Internationale Politik 

WPM 6 Abschluss des Moduls 
B.VM.PUV410 wird dringend 
empfohlen. 

B.VM.PUV510 Vertiefungsmodul Verwaltung und 
Public Policy 

WPM 6 Abschluss des Moduls 
B.BM.PUV510 wird dringend 
empfohlen. 

B.VM.PUV520 Forschungsorientiertes Vertiefungsmo-
dul Verwaltung und Public Policy 

WPM 6 Abschluss des Moduls 
B.VM.PUV510 wird dringend 
empfohlen. 

B.BM.VWL110 Einführung in die Volkswirtschaftslehre PM 6 keine 
B.BM.VWL210 Mikroökonomik 1 PM 6 keine 
B.BM.VWL220 Mikroökonomik 2 PM 6 Abschluss des Moduls 

B.BM.VWL210 wird dringend 
empfohlen. 

B.BM.VWL310 Makroökonomik 1 PM 6 Abschluss des Moduls 
B.BM.MAT110 wird empfohlen. 

B.BM.VWL320 Makroökonomik 2 PM 6 Abschluss des Moduls 
B.BM.VWL310 wird dringend 
empfohlen. 
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B.VM.VWL111 Public Economics WPM 6 Abschluss der Module 
B.BM.VWL110, B.BM.VWL210, 
B.BM.VWL220, B.BM.VWL310 
und B.BM.VWL320 wird drin-
gend empfohlen. 

B.VM.VWL112 Staat und Allokation WPM 6 Abschluss der Module 
B.BM.VWL110, B.BM.VWL210, 
B.BM.VWL220, B.BM.VWL310 
und B.BM.VWL320 wird drin-
gend empfohlen. 

B.VM.VWL113 Öffentlicher Sektor, Finanz- und Sozi-
alpolitik - Seminar zu ausgewählten 
Themen 

WPM 6 Abschluss des Moduls 
B.VM.VWL111 oder 
B.VM.VWL112 wird dringend 
empfohlen. 

B.VM.VWL211 Internationale Wirtschaftspolitik I  WPM 6 Abschluss der Module 
B.BM.VWL110, B.BM.VWL210, 
B.BM.VWL220, B.BM.VWL310 
und B.BM.VWL320 wird drin-
gend empfohlen. 

B.VM.VWL212 Internationale Wirtschaftspolitik II  WPM 6 Abschluss der Module 
B.BM.VWL110, B.BM.VWL210, 
B.BM.VWL220, B.BM.VWL310 
und B.BM.VWL320 wird drin-
gend empfohlen. 

B.VM.VWL213 Internationale Wirtschaft - Seminar zu 
ausgewählten Themen 

WPM 6 Abschluss des Moduls 
B.VM.VWL111 oder 
B.VM.VWL112 wird dringend 
empfohlen. 

B.VM.VWL311 Wettbewerbstheorie und -politik  WPM 6 Abschluss der Module 
B.BM.VWL110, B.BM.VWL210, 
B.BM.VWL220, B.BM.VWL310 
und B.BM.VWL320 wird drin-
gend empfohlen. 

B.VM.VWL312 Wirtschaftspolitik  WPM 6 Abschluss der Module 
B.BM.VWL110, B.BM.VWL210, 
B.BM.VWL220, B.BM.VWL310 
und B.BM.VWL320 wird drin-
gend empfohlen. 

B.VM.VWL313 Markt und Wettbewerb - Seminar zu 
ausgewählten Themen 

WPM 6 Abschluss der Module 
B.BM.VWL110, B.BM.VWL210, 
B.BM.VWL220, B.BM.VWL310 
und B.BM.VWL320 wird drin-
gend empfohlen. 

B.BM.MAT110 Mathematik für Wirtschaftswissen-
schaftler 1 

WPM 6 keine 

B.BM.VWL410 Statistik WPM 6 Abschluss des Moduls 
B.BM.MAT110 wird dringend 
empfohlen 

B.BM.VWL420 Empirische Wirtschaftsforschung WPM 6 Abschluss des Moduls 
B.BM.VWL410 wird dringend 
empfohlen. 

B.VM.VWL410 Ausgewählte Themen der empirischen 
Wirtschaftsforschung 

WPM 6 Abschluss der Module 
B.BM.VWL410 und 
B.BM.VWL420 wird dringend 
empfohlen. 

B.VM.PUV900 Ausgewählte Themen der empirischen 
Sozialforschung 

WPM 6 Abschluss der Module 
B.BM.VWL410 und 
B.BM.VWL420 wird dringend 
empfohlen. 
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B.SK.PUW110 Einführung in das wissenschaftliche 
Arbeiten sowie Selbstreflexion und 
Planung 

PM 6 keine 

B.SK.MET210 Einführung in die computergestützte 
Datenanalyse 

PM 6 Abschluss des Moduls 
B.BM.VWL410 wird empfohlen. 

B.PM.SOW110 Praktikumsmodul I WPM 6 keine 
B.PM.SOW120 Praktikumsmodul II WPM 6 keine 
B.PM.SOW130 Praktikumsmodul III WPM 12 keine 
B.KO.PUW110 Bachelor-Kolloquium PM 6 Abschluss der Basismodule in 

VWL und PuV sowie mehrerer 
Vertiefungsmodule in VWL und 
PuV wird dringend empfohlen. 

 
LP = Leistungspunkte, PM = Pflichtmodul, WPM = Wahlpflichtmodul 
 
 
b) fachspezifische Module 
 
B.AM.PUW110: Fachspezifisches Auslandsmodul I  
(Politik und Verwaltung) 

Anzahl der Leistungspunkte 
(LP): 6 

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul): 

Wahlpflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 
des Moduls: 

Das Auslandsstudium hat zum Ziel, dass Studierende 
- andere Kulturen und Menschen kennen lernen und interkulturelle Kom-

petenzen erwerben, 
- ihre fachlichen und methodischen Kompetenzen ausbauen, 
- neue Erfahrungen sammeln und ein anderes Bildungssystem kennen 

lernen, 
- sich persönlich weiterentwickeln und selbständiger sowie selbstbewuss-

ter werden, 
- ihre Fremdsprachenkenntnisse verbessern, 
- internationale Kontakte knüpfen und Netzwerke aufbauen. 
 
Das fachspezifische Auslandsmodul I vermittelt Fachwissen und Metho-
denkompetenzen in einem Bereich der Politik- und Verwaltungswissenschaft. 
 
Die Studierenden  
- kennen und verstehen die Bedeutung der verschiedenen Bereiche und 

Themengebiete der Politik- und Verwaltungswissenschaft,  
- vertiefen ihre Kenntnisse in einem Bereich der Politik- und Verwal-

tungswissenschaft (wie z.B. Internationale Politik, Politische Theorie, 
Regierungssysteme, Vergleichende Politikwissenschaft oder Verwal-
tungswissenschaft), 

- werden mit grundlegenden Konzepten, Modellen und Theorien der 
Politik- und Verwaltungswissenschaft vertraut gemacht und sind in der 
Lage, diese in verschiedenen Bereichen innerhalb der Disziplinen zu re-
flektieren und anzuwenden, 

- haben die Fähigkeit zum reflektierten Gebrauch einschlägiger wissen-
schaftlicher Konzepte, Theorien und Argumente, 

- besitzen politikwissenschaftliche Urteilskraft, die Fähigkeit zum poli-
tikwissenschaftlichen Denken und Argumentieren. 

 
Durchführung 
Bei einem Auslandsaufenthalt muss vor Antritt beim Prüfungsausschuss ein 
Learning Agreement über die zu erbringenden Leistungen eingereicht und 
genehmigt werden. Aus dem Learning Agreement muss hervorgehen, für 
welche im Ausland geplanten Studienleistungen eine Anerkennung angestrebt 
wird.  

Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang): 

Die an der Hochschule im Ausland erbrachten Prüfungs- und Studienleistun-
gen. 
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Selbstlernzeit (in Zeitstunden 
(h)): 

Die Selbstlernzeit richtet sich nach Art und Umfang der im Ausland belegten 
Kurse. 

 

Veranstaltungen (Lehrformen) Kontaktzeit 
(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 
(Anzahl, Form, Umfang) 

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en) 
(Anzahl, Form, 
Umfang) 

Für den Ab-
schluss des Mo-
duls 

Für die Zulas-
sung zur Mo-
dulprüfung 

Lehrformen und Kontaktzeit richten sich nach den 
im Ausland gewählten Kursen. 

keine keine keine 

 
Häufigkeit des Angebots: jedes Semester (im SoSe und WiSe) 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: 

Das Modul ist nur für Studierende wählbar, die ein Se-
mester an einer Hochschule im Ausland studieren. Vor 
dem Auslandsaufenthalt muss ein Learning Agreement 
abgeschlossen werden. 

Anbietende Lehreinheit(en): Hochschule im Ausland 
 
 
B.AM.PUW120: Fachspezifisches Auslandsmodul II 
(Politik und Verwaltung) 

Anzahl der Leistungspunkte 
(LP): 6  

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul): 

Wahlpflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 
des Moduls: 

Das Auslandsstudium hat zum Ziel, dass Studierende 
- andere Kulturen und Menschen kennen lernen und interkulturelle Kom-

petenzen erwerben, 
- ihre fachlichen und methodischen Kompetenzen ausbauen, 
- neue Erfahrungen sammeln und ein anderes Bildungssystem kennen 

lernen, 
- sich persönlich weiterentwickeln und selbständiger sowie selbstbewuss-

ter werden, 
- ihre Fremdsprachenkenntnisse verbessern, 
- internationale Kontakte knüpfen und Netzwerke aufbauen. 
 
Das fachspezifische Auslandsmodul I vermittelt Fachwissen und Metho-
denkompetenzen in einem Bereich der Politik- und Verwaltungswissenschaft. 
 
Die Studierenden  
- kennen und verstehen die Bedeutung der verschiedenen Bereiche und 

Themengebiete der Politik- und Verwaltungswissenschaft,  
- vertiefen ihre Kenntnisse in einem Bereich der Politik- und Verwal-

tungswissenschaft (wie z.B. Internationale Politik, Politische Theorie, 
Regierungssysteme, Vergleichende Politikwissenschaft oder Verwal-
tungswissenschaft), 

- werden mit grundlegenden Konzepten, Modellen und Theorien der 
Politik- und Verwaltungswissenschaft vertraut gemacht und sind in der 
Lage, diese in verschiedenen Bereichen innerhalb der Disziplinen zu re-
flektieren und anzuwenden, 

- haben die Fähigkeit zum reflektierten Gebrauch einschlägiger wissen-
schaftlicher Konzepte, Theorien und Argumente, 

- besitzen politikwissenschaftliche Urteilskraft, die Fähigkeit zum poli-
tikwissenschaftlichen Denken und Argumentieren. 

 
Durchführung 
Bei einem Auslandsaufenthalt muss vor Antritt beim Prüfungsausschuss ein 
Learning Agreement über die zu erbringenden Leistungen eingereicht und 
genehmigt werden. Aus dem Learning Agreement muss hervorgehen, für 
welche im Ausland geplanten Studienleistungen eine Anerkennung angestrebt 
wird.  
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Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang): 

Die an der Hochschule im Ausland erbrachten Prüfungs- und Studienleistun-
gen. 

Selbstlernzeit (in Zeitstunden 
(h)): 

Die Selbstlernzeit richtet sich nach Art und Umfang der im Ausland belegten 
Kurse. 

 

Veranstaltungen (Lehrformen) Kontaktzeit 
(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 
(Anzahl, Form, Umfang) 

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en) 
(Anzahl, Form, 
Umfang) 

Für den Ab-
schluss des Mo-
duls 

Für die Zulas-
sung zur Mo-
dulprüfung 

Lehrformen und Kontaktzeit richten sich nach den 
im Ausland gewählten Kursen. 

keine keine keine 

 
Häufigkeit des Angebots: jedes Semester (im SoSe und WiSe) 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: 

Das Modul ist nur für Studierende wählbar, die ein Se-
mester an einer Hochschule im Ausland studieren. Vor 
dem Auslandsaufenthalt muss ein Learning Agreement 
abgeschlossen werden. 

Anbietende Lehreinheit(en): Hochschule im Ausland 
 
 
B.AM.PUW130: Fachspezifisches Auslandsmodul III  
(Volkswirtschaftslehre) 

Anzahl der Leistungspunkte 
(LP): 6  

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul): 

Wahlpflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 
des Moduls: 

Das Auslandsstudium hat zum Ziel, dass Studierende 
- andere Kulturen und Menschen kennen lernen und interkulturelle Kom-

petenzen erwerben, 
- ihre fachlichen und methodischen Kompetenzen ausbauen, 
- neue Erfahrungen sammeln und ein anderes Bildungssystem kennen 

lernen, 
- sich persönlich weiterentwickeln und selbständiger sowie selbstbewuss-

ter werden, 
- ihre Fremdsprachenkenntnisse verbessern, 
- internationale Kontakte knüpfen und Netzwerke aufbauen. 
 
Das fachspezifische Auslandsmodul I vermittelt Fachwissen und Metho-
denkompetenzen in einem Bereich der Volkswirtschaftslehre. 
 
Die Studierenden  
- kennen und verstehen die Bedeutung der verschiedenen Bereiche und 

Themengebiete der VWL, 
- beherrschen die grundlegenden Konzepte, Modelle und Theorien der 

VWL und sind in der Lage, diese in verschiedenen Bereichen innerhalb 
der Disziplinen zu reflektieren und anzuwenden. 

 
Durchführung 
Bei einem Auslandsaufenthalt muss vor Antritt beim Prüfungsausschuss ein 
Learning Agreement über die zu erbringenden Leistungen eingereicht und 
genehmigt werden. Aus dem Learning Agreement muss hervorgehen, für 
welche im Ausland geplanten Studienleistungen eine Anerkennung angestrebt 
wird.  

Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang): 

Die an der Hochschule im Ausland erbrachten Prüfungs- und Studienleistun-
gen. 

Selbstlernzeit (in Zeitstunden 
(h)): 

Die Selbstlernzeit richtet sich nach Art und Umfang der im Ausland belegten 
Kurse. 
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Veranstaltungen (Lehrformen) Kontaktzeit 
(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 
(Anzahl, Form, Umfang) 

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en) 
(Anzahl, Form, 
Umfang) 

Für den Ab-
schluss des Mo-
duls 

Für die Zulas-
sung zur Mo-
dulprüfung 

Lehrformen und Kontaktzeit richten sich nach den 
im Ausland gewählten Kursen. 

keine keine keine 

 
Häufigkeit des Angebots: jedes Semester (im SoSe und WiSe) 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: 

Das Modul ist nur für Studierende wählbar, die ein Se-
mester an einer Hochschule im Ausland studieren. Vor 
dem Auslandsaufenthalt muss ein Learning Agreement 
abgeschlossen werden. 

Anbietende Lehreinheit(en): Hochschule im Ausland 
 
 
B.AM.PUW140: Fachspezifisches Auslandsmodul IV  
(Schlüsselkompetenzen) 

Anzahl der Leistungspunkte 
(LP): 6  

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul): 

Wahlpflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 
des Moduls: 

Das Auslandsstudium hat zum Ziel, dass Studierende 
- andere Kulturen und Menschen kennen lernen und interkulturelle Kom-

petenzen erwerben, 
- ihre fachlichen und methodischen Kompetenzen ausbauen, 
- neue Erfahrungen sammeln und ein anderes Bildungssystem kennen 

lernen, 
- sich persönlich weiterentwickeln und selbständiger sowie selbstbewuss-

ter werden, 
- ihre Fremdsprachenkenntnisse verbessern, 
- internationale Kontakte knüpfen und Netzwerke aufbauen. 
 
Das fachspezifische Auslandsmodul IV vermittelt Konzepte, Modelle und 
Theorien in ausgewählten Themenbereichen der Wirtschafts- und Sozialwis-
senschaften sowie interkulturelle Kompetenzen und praktische Erfahrungen 
mit anderen Kulturen. 
 
Die Studierenden 
- verfügen über direkte praktische Erfahrungen in der Begegnung mit 

anderen Kulturen und erwerben sozial-kommunikative Kompetenzen, 
- entwickeln ein Verständnis für die Rolle von Sprache in kulturellen 

Kontexten und erweitern ihre interkulturellen Kompetenzen, 
- verfügen über Überblickswissen und grundlegende Kompetenzen in 

ausgewählten Themenbereichen der Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaften. 

 
Durchführung 
Bei einem Auslandsaufenthalt muss vor Antritt beim Prüfungsausschuss ein 
Learning Agreement über die zu erbringenden Leistungen im Umfang von 6 
LP eingereicht und genehmigt werden. Aus dem Learning Agreement muss 
hervorgehen, für welche im Ausland geplanten Studienleistungen eine Aner-
kennung angestrebt wird.  

Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang): 

Die an der Hochschule im Ausland erbrachten Prüfungs- und Studienleistun-
gen. 

Selbstlernzeit (in Zeitstunden 
(h)): 

Die Selbstlernzeit richtet sich nach Art und Umfang der im Ausland belegten 
Kurse. 
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Veranstaltungen (Lehrformen) Kontaktzeit 
(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 
(Anzahl, Form, Umfang) 

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en) 
(Anzahl, Form, 
Umfang) 

Für den Ab-
schluss des Mo-
duls 

Für die Zulas-
sung zur Mo-
dulprüfung 

Lehrformen und Kontaktzeit richten sich nach den 
im Ausland gewählten Kursen. 

keine keine keine 

 
Häufigkeit des Angebots: jedes Semester (im SoSe und WiSe) 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: 

Das Modul ist nur für Studierende wählbar, die ein Se-
mester an einer Hochschule im Ausland studieren. Vor 
dem Auslandsaufenthalt muss ein Learning Agreement 
abgeschlossen werden. 

Anbietende Lehreinheit(en): Hochschule im Ausland 
 
 
B.AM.PUW150: Fachspezifisches Auslandsmodul V  
(Schlüsselkompetenzen) 

Anzahl der Leistungspunkte 
(LP): 6  

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul): 

Wahlpflichtmodul 

Inhalte und Qualifikationsziele 
des Moduls: 

Das Auslandsstudium hat zum Ziel, dass Studierende 
- andere Kulturen und Menschen kennen lernen und interkulturelle Kom-

petenzen erwerben, 
- ihre fachlichen und methodischen Kompetenzen ausbauen, 
- neue Erfahrungen sammeln und ein anderes Bildungssystem kennen 

lernen, 
- sich persönlich weiterentwickeln und selbständiger sowie selbstbewuss-

ter werden, 
- ihre Fremdsprachenkenntnisse verbessern, 
- internationale Kontakte knüpfen und Netzwerke aufbauen. 
 
Das fachspezifische Auslandsmodul VI vermittelt Konzepte, Modelle und 
Theorien in ausgewählten Themenbereichen der Wirtschafts- und Sozialwis-
senschaften sowie interkulturelle Kompetenzen und praktische Erfahrungen 
mit anderen Kulturen. 
 
Die Studierenden 
- verfügen über direkte praktische Erfahrungen in der Begegnung mit 

anderen Kulturen und erwerben sozial-kommunikative Kompetenzen, 
- entwickeln ein Verständnis für die Rolle von Sprache in kulturellen 

Kontexten und erweitern ihre interkulturellen Kompetenzen, 
- verfügen über Überblickswissen und grundlegende Kompetenzen in 

ausgewählten Themenbereichen der Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaften. 

 
Durchführung 
Bei einem Auslandsaufenthalt muss vor Antritt beim Prüfungsausschuss ein 
Learning Agreement über die zu erbringenden Leistungen im Umfang von 6 
LP eingereicht und genehmigt werden. Aus dem Learning Agreement muss 
hervorgehen, für welche im Ausland geplanten Studienleistungen eine Aner-
kennung angestrebt wird.  

Modul(teil)prüfung (Anzahl, 
Form, Umfang): 

Die an der Hochschule im Ausland erbrachten Prüfungs- und Studienleistun-
gen. 

Selbstlernzeit (in Zeitstunden 
(h)): 

Die Selbstlernzeit richtet sich nach Art und Umfang der im Ausland belegten 
Kurse. 
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Veranstaltungen (Lehrformen) Kontaktzeit 
(in SWS) 

Prüfungsnebenleistungen 
(Anzahl, Form, Umfang) 

Lehrveranstal-
tungsbegleiten-
de Modul(teil)-
prüfung(en) 
(Anzahl, Form, 
Umfang) 

Für den Ab-
schluss des Mo-
duls 

Für die Zulas-
sung zur Mo-
dulprüfung 

Lehrformen und Kontaktzeit richten sich nach den 
im Ausland gewählten Kursen. 

keine keine keine 

 
Häufigkeit des Angebots: jedes Semester (im SoSe und WiSe) 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul: 

Das Modul ist nur für Studierende wählbar, die ein Se-
mester an einer Hochschule im Ausland studieren. Vor 
dem Auslandsaufenthalt muss ein Learning Agreement 
abgeschlossen werden. 

Anbietende Lehreinheit(en): Hochschule im Ausland 
 


